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An(ge)dachtEditorial

Liebe Gemeinde,

jetzt, wo ich Ihnen dies schreibe, blicken wir auf bewegte Wochen zurück. Zunächst  
waren da einmal die Dinge, die sich jedes Jahr wiederholen, wie die Osterfeiertage  
oder die Konfirmation. Schöne Feste im Jahreskreis, auch dieses Jahr. In einigen Bereichen 
unserer Gemeinde gab es aber auch ganz besondere Erlebnisse, die sehr froh stimmen. 
Wieder ist unser Jugendmitarbeiterteam gewachsen, einige Konfirmanden sind eingestiegen, 
und wir konnten zum ersten Mal ein Jugendmitarbeiterwochenende durchführen,  
das sehr schön war. Gerade im Bereich der jüngeren Menschen tut sich sehr viel.  
Sehr erfreulich ist auch der jetzt immer gut besuchte Kindergottesdienst, der im Sommer 
wieder in Kleinschwarzenlohe stattfindet.
Selbst bei der Kandidierendensuche für die Kirchenvorstandswahl bildet sich das ab.  
Es werden diesmal auch deutlich jüngere Menschen kandidieren. Die Kandidaten zur 
Wahl können Sie übrigens bei drei Gelegenheiten persönlich kennenlernen – nähere  
Informationen dazu finden Sie hier im Gemeindebrief.
Auf unserem Friedhof an der Allerheiligenkirche haben wir Urnengräber angelegt.  
Dort sind wir aktuell auch in Planungen für eine nächtliche Beleuchtung dieser wunder- 
schönen Kirche; eine nicht ganz einfache Aufgabe.
Im Sommer wird die neue Lautsprecheranlage in der St. Nikolaus-Kirche installiert; die Rück- 
meldungen zur Probebeschallung waren durchweg positiv und wir erhielten noch wichtige 
Anregungen. Ein Termin mit dem Nürnberger Denkmalamt steht dem noch entgegen. Wir 
haben dann auch die Möglichkeit, Gottesdienste mitzuschneiden und Musik einzuspielen. 
Letzteres benötigen wir auch für die „Offene Kirche“, die ab Juli monatlich am 1. Mittwoch  
im Monat angeboten wird. Sie sind herzlich eingeladen, diese Atempause unter der Woche 
für sich zu entdecken.
Schon im Juni feiern wir unser Sommerfest – dieses Jahr wieder zusammen mit der KiTa „Die 
Schlossknirpse“. 
Erstmalig gibt es im Juli ein Theaterprojekt bei uns. Wenn Sie wissen wollen, was es mit den 
Morden im Heimatmuseum auf sich hat, kommen Sie vorbei. 
Zu all den schönen Angeboten und Veranstaltungen finden Sie Näheres in diesem 
Gemeindebrief.
Schauen Sie rein – nicht nur in den Brief.
Ich wünsche Ihnen einen fröhlichen, kraftspendenden und auch erholsamen Sommer in guter 
Gemeinschaft.
Seien Sie gesegnet, Ihr Thomas Braun, Pfarrer

Säet Gerechtigkeit und erntet nach dem Maße der Liebe! 
Pflüget ein Neues, solange es Zeit ist, den HERRN zu suchen, 
bis er kommt und Gerechtigkeit über euch regnen lässt! 

Monatsspruch für Juli 2018, Hos 10,12 

In diesem Vers aus dem Buch des Propheten Hosea steckt eine Menge Aktualität.

Nach Gerechtigkeit schreien auch unter uns viele Menschen dieser Tage. 

Nach sozialer Gerechtigkeit bei einer immer größer werdenden sozialen Schieflage im 
Land. 

Nach Lohngerechtigkeit in einer Zeit, in der wenige Mitbürger unverhältnismäßig viel 
Geld verdienen und andere sich, trotz der wirtschaftlich sehr guten Lage, immer mehr 
um ihr Auskommen sorgen müssen.

Manche haben die Zeichen der Zeit erkannt. Leider auch politische Gruppierungen, 
die mit ihrem Populismus wie einst der Rattenfänger von Hameln die Bedürfnisse der 
Menschen für ihre zerstörerischen Ziele ausnutzen. 

Lassen wir uns nicht irreführen. 

Alles Gute, das in der Geschichte geschehen ist, wurde nicht durch politisches Geschrei 
und Populismus bewegt. 

Bewegt haben immer die Menschen etwas, die „in die Hände gespuckt“ und sich einer 
Sache mit viel Einsatz und Ausdauer angenommen haben. Auf „die da oben“ jammern 
hat noch nie geholfen.

Säen und pflügen, von denen Hosea schreibt, sind Arbeit. 

Jeder von uns hat einen ganz eigenen Acker, ein eigenes Umfeld, in dem er oder sie sich 
für die Zukunft unserer Gemeinschaft und unseres Landes einsetzen kann.

Gemeinsam können wir viel Gutes bewirken.

Thomas Braun

„Offene Kirche“ in St.-Nikolaus
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19.00–21.00 Uhr

Musik, Stille, Texte zum Nachspüren, Impulse.

Erstmalig am 4. Juli 2018
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Aus unserer Kirchengemeinde Aus unserer Kirchengemeinde

Gemeindeausflug zum Rothsee-Gottesdienst

Mord im Heimatmuseum

Posaunenchor: Sommerkonzert vor der Mühle

Am 5. August gestaltet unser Posaunenchor den Rothsee-
Gottesdienst in Birkach mit. Nach den sehr schönen Erfahrungen der 
vergangenen Jahre organisieren wir dieses Jahr einen Gemeinde- 
ausflug dorthin.  Der Gottesdienst beginnt um 9.45 Uhr am Rothsee.
Wir organisieren einen Bus, der in Kornburg losfahren und in 
Kleinschwarzenlohe noch Menschen aufnehmen kann. Abfahrt wird 
gegen 8.30 Uhr sein. Die Fahrt ist kostenlos, wir freuen uns aber 
über Spenden.
Nach dem Gottesdienst bleibt noch ein wenig Zeit, bis der Bus 
gegen 13.30 Uhr wieder zurückfahren wird.
Die Gottesdienste in unserer Gemeinde entfallen an diesem Tag.
Für die Planung benötigen wir Ihre Anmeldung im Pfarramt bis 
Ende Juli. (Kurzfristigere Anmeldungen nehmen wir dann gerne 
entgegen, wenn im Bus noch Platz ist.) Genauere Infos erhalten Sie 
zeitnah vor dem Gottesdienst.                                               Thomas Braun 

Merkwürdige Gäste sind ins Heimatmuseum eingezogen. Der Pfarrerin kann das nur  
recht sein. Als es dann aber den ersten Toten gibt, scheint ihr die Angelegenheit zu 
entgleiten … Oder hat sie doch alles im Griff?

Wer wissen will, wer da ins Museum eingezogen ist, und ob es noch eine Chance für 
Kornburg und Kleinlohe gibt, der ist herzlich eingeladen zum

Theaterabend am Kornburger 
Heimatmuseum

Freitag, den 20. und  
Sonntag, den 22. Juli, jeweils 19.30 Uhr.

Der Vorverkauf für diesen Open-Air-
Theaterabend findet im Pfarramt statt. 

Eintritt für 12, – € (VV) bzw. 14,– € 
(Abendkasse)

Bei Regenwetter findet der Theaterabend 
im katholischen Pfarrsaal statt.

Regie und Drehbuch: Petra Braun

Am 29. Juli veranstalten die vier Posaunenchöre von Kornburg, Wendelstein, Röthenbach 
St. Wolfgang und Leerstetten ein gemeinsames Sommerkonzert.

Bei schönem Wetter wird das Konzert vor der Mühle in Neuses stattfinden. Bei schlechtem 
Wetter weichen wir in die St. Georgs-Kirche nach Wendelstein aus.

Wir würden uns freuen, wenn viele Besucher das schöne Ambiente an der Schwarzach 
mit uns genießen. Wir werden ein lockeres Programm mit allseits bekannten Stücken 
quer durch die Genres der Posaunenchöre und Blasmusik bieten.

Der Beginn ist für den frühen Abend geplant, die genaue Uhrzeit wird noch 
bekanntgegeben. Für Getränke und einen Imbiss ist gesorgt.

Posaunenchor: Am Rothsee

Am 5. August gestaltet der Posaunenchor Kornburg den Rothseegottesdienst am 
Strandhaus Birkach mit. Der Beginn ist um 9.45 Uhr und wir laden alle Gemeindeglieder 
ganz herzlich dazu ein. Im letzten Jahr waren bei bestem Wetter mehrere Hundert 
Besucher anwesend und der Tag blieb uns allen als tolles Erlebnis in Erinnerung. Genießen 
Sie, was unsere Heimat an guten Gaben von Gott abbekommen hat. Badebekleidung 
kann mitgenommen werden. Traditionell schwimmen nach dem Gottesdienst einige von 
uns über den Rothsee.

Foto: Wolfgang Noack

Nach der ersten Durchspielprobe am Heimatmuseum
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Für Kinder und Jugendliche Für Kinder und Jugendliche

„Christ and Cookie“ am 8. Juli 2018 Feuerküche – Abenteuertag für Kinder  
am 21. Juli 2018

Jugendliche ab dem Konfirmandenalter sind herzlich dazu eingeladen. Was ist das nun? 
Wir gehen in den Gottesdienst um 10 Uhr in die Allerheiligenkirche. Danach gibt es die 
Möglichkeit bei Keksen und was zum Trinken mit anderen Jugendlichen und den Jugend 
- Mitarbeitern zu quatschen. Irgendein cooles Spiel werden wir gemeinsam spielen. 
Ein kleines Geheimnis gibt es auch noch: Die Pfarrer haben versprochen modernere 
Lieder auszuwählen und bei der Predigt zu beachten, dass mehr Jugendliche als sonst 
anwesend sind.

 Nächster Termin: Sonntag,  8. Juli

 Beginn: mit dem 10 Uhr Gottesdienst in Kleinschwarzenlohe

 Ende: ca. 12.15 Uhr am Mesnerhaus in Kleinschwarzenlohe

Du bist zwischen 8 und 12 Jahren alt? Du möchtest zusammen mit anderen Kindern 
und motivierten Mitarbeitern herausfinden, wie man verschiedene leckere Gerichte auf 
echtem Feuer macht? Dabei lernen, wie man Feuer sicher entzündet und was man in 
einem Brandfall machen und nicht machen soll? Und das selbst gekochte Essen genießen? 
Dann bist Du genau richtig beim Abenteuertag Feuerküche!

Am Samstag, den 21. Juli beginnen wir um 10 Uhr am Mesnerhaus in Kleinschwarzen-
lohe (neben der Allerheiligenkirche) und sind zwischen 16 und 17 Uhr fertig (Nähere 
Informationen erhaltet Ihr bei der Anmeldung). Für Verpflegung sorgen wir gemeinsam 
am Lagerfeuer. Eine Packliste mit den benötigten Dingen für den Tag bekommt Ihr nach 
der Anmeldung.  

Die Teilname am Abenteuertag ist grundsätzlich kostenlos, um die Teilname Jeder und 
Jedem zu ermöglichen. Wir bitten um Spenden der Teilnehmer um die entstehenden 
Kosten für Lebensmittel, Verbrauchsmaterialien und Leihgebühren zu decken.

Teilnehmeranzahl: Mindestens 6, die Maximalteilnehmerzahl richtet sich nach der Menge 
der Mitarbeiter, die wir für diesen Tag zur Verfügung haben.

Die Anmeldung kann zwischen dem 25. Juni und dem 11. Juli erfolgen (Fragen werden 
auch vorher gerne beantwortet. Bei Fragen und zur Anmeldung wenden Sie sich bitte an:

 René van Drongelen, (Berufspraktikant Erzieher- und Diakonenausbildung)

 Telefon: (09122) 9256 – 410; Email: rene.vandrongelen@elkb.de

Info: 

Nach den 
Sommerferien 

findet C & C 
voraussichtlich 

einmal im Monat 
statt!

Abenteuertag Querfeldein

Mitarbeiterwochenende

Osterübernachtung
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Aus unserer KiTaAus unserer KiTa

alle Fotos: KiTa

Herzliche Einladung zum Sommerfest 
am Samstag, den 16. Juni 2018, 14.30 Uhr
der Schlossknirpse gemeinsam mit der Kirchengemeinde
Beginn:14.30 Uhr mit einem Familien-Fest-Feier-Gottesdienst
und danach:

Spiele für die ganz Kleinen und Größeren
und für die ganz Großen:
Kaffee und Kuchen, Grillen, Trinken, Ratschen….
Ende: wenn wir genug haben…..     Ihre Kita – Die Schlossknirpse

Kooperation mit  
der Grundschule MLKS:

Unsere vier zukünftigen 
Schulkinder auf der  
Bewegungsbaustelle in der 
Schulturnhalle zusammen 
mit der 1. Klasse/Fr. Gräfling 
und Kindern aus dem 
Katholischen Kindergarten 
Maria Königin.

Kooperation mit der kath. 
Gemeindebücherei:

Die zukünftigen Schulkinder 
werden „Bibfit“! D. h. nach 
3 Besuchen in der Bücherei 
findet das große Bibfit-
Fest mit Übergabe des 
Büchereiführerscheins statt. 

Gesundheitserziehung

Die Zahnärztin Frau Dr. 
Hofmann besucht die Kinder 
der Hasengruppe, erzählt 
über zahngesundes Essen, 
Zähneputzen und „prüft“ die 
Zähne der Kinder.

Besondere Feste:  
Oma-Opa-Fest

Die Hasen- u. Mäuse-Kinder 
zeigen ihren Großeltern ihre 
Kita und Lieblingsspiele. 
Nach gemeinsamen Singen 
und Tanzen lassen sich 
alle Kaffee und Kuchen 
schmecken.

Besondere Ausflüge: 
Erfahrungsfeld zur 
Entfaltung der Sinne

Sinneswahrnehmungen und 
Spaß in Hülle und Fülle.

Was sonst noch so 
gemacht wird und 
 uns im Kita-Alltag 
begegnen kann:

Katzenbesuch am Fenster   

Wir mahlen Weizenkörner 
zu Mehl  

Petra Dänzer

Impressionen aus der Kita – die Hasengruppe
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Aus unserer Kirchengemeinde Gruppen und Kreise

Kirchenchor
Dienstag, 19. 25 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Petra Braun, Tel. 0163-4665332

Posaunenchor
Donnerstag, 20. 00 Uhr 
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Hans Anschütz, Tel. 5882

Jugendtreffen
Termine nach Absprache 
Findet in der Regel freitags nach  
dem Konfirmandenunterricht statt 
Verschiedene Orte

Pfarrer Thomas Braun, Tel. 4246

Miniclub für Kinder von 0–3 Jahren

Montag, 9.30 Uhr 
AWO Haus der Begegnung 
Kleinschwarzenlohe

Caro Bauerschmidt, Tel.:0176/60872753

Frauenabend/Frühstück
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Ute Anschütz, Tel. 5882 
Wechselnde Termine

Mittwoch, 24. 10. 2018, 19.30 Uhr, 
Maria Rummel 

„Und heimlich nagt der Neid“ 
Gemeindehaus Kornburg
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Männerabend „Man trifft sich“
Gemeinsam mit der landeskirchlichen  
Gemeinschaft

Ort: Wechselnde Orte 
Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Kellermannstraße 16

Herr Sternberg, Tel. 277795

Dienstag, 24.07.2018 Wanderung nach 
Röthenbach mit geistlichen Impulsen und 
Einkehr 
Treffpunkt 18.30 Uhr, Kellermannstraße 
beim TSV Kornburg
Für den Rücktransport ist gesorgt

 
Happy Midlife (Sie & er  ab 40 und mehr)

Christa und Werner Schelter, Tel.: 7983

09. – 10.06.2018: Vinothekentour mit 
Führung und Weinverkosten, Volkach
08.07.2018: Zoiglwanderung in der 
Oberpfalz
12.08.201: Wanderung entlang der 
Schandtauber
Bei Interesse bitte bei Christa und Werner 
Schelter 09129 / 7983 melden

„Bibel teilen”

Ansprechpartner: Pfarrerin Schwarz-
Biller und Pfarrer Braun

Mittwoch, 06.06., 19.30 Uhr 
Mesnerhaus, Pfarrerin Schwarz-Biller

Montag, 02.07., 19.30 Uhr 
Mesnerhaus, Pfarrerin Schwarz-Biller

NEU

In den letzten Wochen haben sich die Mitglieder des 
Vertrauensausschusses wiederholt getroffen, um die KV-Wahl im 
Oktober vorzubereiten. Vor allem die Suche nach Kandidierenden 
nahm dabei einen breiten Raum ein. 
Wenn Sie dies lesen, haben wir voraussichtlich die gewünschte Anzahl 
von 16 Kandidierenden erreicht. Gespannt sind wir, ob wir noch 
jemanden aus Neuses finden, der bereit ist, zu kandidieren. Dann hätte 
wir eine geradezu ideale Mischung gefunden.

Wenn Sie die Kandidierenden kennenlernen wollen, merken Sie sich schon einmal 
folgende Termine vor.
Vorstellung der Kandidierenden
15. August, 10.00 Uhr – Kärwa-Gottesdienst in  der Allerheiligenkirche
2. September, 9.30 Uhr – Kärwa-Gottesdienst in Neuses
30. September, 10.00 Uhr –Kandidierenden-Vorstellung in St. Nikolaus, Kornburg
Wahltermin ist der 21. Oktober. Briefwahl ist für alle möglich.
Thomas Braun – für den Vertrauensausschuss

Unsere Urnengräber an der Allerheiligenkirche sind fertig angelegt. 
Falls Sie Interesse haben, wenden Sie sich bitte an unser Pfarramt.  
Es gibt dort auch ein Modell mit möglichen Gestaltungselementen auf 
den Grabstellen.
Thomas Braun

KV-Wahl 2018

Urnengräber an der Allerheiligenkirche

Montag, 16. Juli, 20.00 Uhr, ev. Gemeindehaus

Ein Abend über konkrete und nachhaltige Hilfe für Kleinbauern in 
Sambia aus christlicher Verantwortung. 

Wir wollen erfahren, wie der Einsatz von Familie Brunner aus Klein- 
schwarzenlohe in einem von Aids und fehlendem Wissen geprägten 
Land neue Chancen ermöglicht.

Hans Anschütz

„Mehr Hoffnung für Menschen in Afrika
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GOTTESDIENSTE                     in Kornburg und Kleinschwarzenlohe auf einen Blick

Kornburg St. Nikolaus-Kirche

JUNI
Sonntag,  3. 6. 1. So. n. Trinitatis  9.00 Uhr Prädikantin Radde 10.00 Uhr Prädikantin Radde
Sonntag, 10. 6. 2. So. n. Trinitatis   9.00 Uhr       Pfarrerin Schwarz-Biller 10.00 Uhr       Pfarrerin Schwarz-Biller
Samstag, 16 6.  14.30 Uhr Gemeindefest an der Kita 
Sonntag, 17. 6. 3. So. n. Trinitatis   kein Gottesdienst 10.00 Uhr Pfarrer Braun
Samstag, 23. 6. Johannis 18.00 Uhr Johannisfeuer Pfarrer Braun mit LKG
Sonntag, 24. 6. 4. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Kleinschwarzenlohe 10.00 Uhr Pfarrer Braun mit LKG 

JULI
Sonntag,  1. 7. 5. So. n. Trinitatis   9.30 Uhr       Gottesdienst zur Kirchweih    Gottesdienst in Kornburg     
      in der St. Nikolaus-Kirche, Pfarrer Braun
Mittwoch,  4. 7.  19.00 Uhr Offene Kirche, Team    
Sonntag,  8. 7. 6. So. n. Trinitatis  9.00 Uhr Pfarrerin Schwarz-Biller 10.00 Uhr Pfarrerin Schwarz-Biller                    besonders auch für Jugendliche
Sonntag, 15. 7. 7. So. n. Trinitatis  9.00 Uhr Pfarrer Braun 10.15 Uhr Pfarrer Braun
Sonntag, 22. 7. 8. So. n. Trinitatis  9.00 Uhr Pfarrer Braun 10.00 Uhr Pfarrer Braun
Sonntag, 29. 7. 9. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Kleinschwarzenlohe 10.00 Uhr Pfarrerin Schwarz-Biller  

AUGUST
Mittwoch,  1. 8  19.00 Uhr Offene Kirche, Team    
Sonntag,  5. 8.  10. So. n. Trinitatis   Gottesdienstausflug zum Rothsee Pfarrerin Schwarz-Biller
Sonntag, 12. 8. 11. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Lektor Sternberg   Gottesdienst in Kornburg
Sonntag, 19. 8. 12. So. n. Trinitatis   Gottesdienst in Kleinschwarzenlohe 10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih in der Allerheiligenkirche
         Kandidierendenvorstellung Pfarrer Braun

Sonntag, 26. 8. 13. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr      Pfarrer Braun   Gottesdienst in Kornburg

SEPTEMBER
Sonntag,  2. 9.        14. So. n. Trinitatis  9.30 Uhr Kirchweih in Neuses, Kandidierendenvorstellung in Neuses, Pfarrerin Schwarz-Biller  
Mittwoch,  5. 9.  19.00 Uhr Offene Kirche, Team    

 
  

KiGo (Kindergottesdienst):

Wann: 1x im Monat um 10. 00 Uhr

Ort: im Mesnerhaus in Klein'lohe

Alter: Von 3 – 11 Jahren
Abendmahl mit Wein Abendmahl mit Saft   Kirchenchor Posaunenchor Kirchencafé
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Aus unserer KirchengemeindeGruppen und Kreise

Senioren Kornburg
Dienstags, 14.00 Uhr, 1 x im Monat
Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1

Leitung: Pfarrer Thomas Braun 
Kontakt: Frau Irene Petter, Tel. 6426

12.06.: Kleine Ostseerunde. 
Impressionen einer Segel-Reise 
Referent: Pfarrer Braun

10.07.: Sommerfest mit Vesper. 
Musikalische Unterhaltung mit  Ralf 
Hofmeier

August: Sommerpause

Senioren Kleinschwarzenlohe
Mittwochs, 14.30 Uhr, 1 x im Monat
Haus der Begegnung Klein'lohe AWO
Frau Degenhart, Tel. 4662

13.06.: Thema: Kirchenführung in 
der Allerheiligenkirche, anschließend 
Beisammensein im Mesnergarten

11.07.: Besuch von der Volkstanz-
gruppe Neuses

12.09.:  Seniorenausflug nach 
Neuendettelsau

Bastelkreis
Letzter Montag im Monat, 14.00 Uhr

Gemeindehaus, Am Schlossgraben 1 
mit Verkauf der Produkte

Betti Schwab, Tel. 5553

 
 

 

Unsere Gem
einde m

it der landeskirchlichen Gem
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Hausgesprächskreis I
Mittwochs, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Arnsperger, Tel. 6604 
Familie Harwart, Tel. 9189

Hausgesprächskreis II
Dienstags, 20.00 Uhr, 14-tägig 
Ort nach Absprache 

Familie Nestmeyer, Tel. 278399

Bibelkreis
Montags, 19. 30 Uhr, 14-tägig 
Treffen bei Frau Achenbach, 
Rieterstraße 86, Kleinschwarzenlohe 

Kontakt: Frau Rosal, Tel. 2518

Strickkreis
Mittwochs, 19.00 Uhr, 1x im Monat
Bürgertreff Kornburg

Valentina Harwart, Tel. 9189 
Termine: 20.06., 18.07., 15.08.

Kath. Pfarrbücherei Maria Königin
Öffnungszeiten:

Mittwoch, 16.00 – 17.00 Uhr 
(in den Ferien geschlossen) 
Samstag, 10.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag, 10.15 – 11.00 Uhr 

Katholisches Pfarramt, Tel. 7021

In den Wintermonaten finden in 

der Allerheiligenkirche an den 

Wochenenden keine Führungen statt.

Von Mai bis Oktober stehen am ersten 

Sonntag im Monat von 14.00 – 16.00 

Uhr ehrenamtliche Mitarbeiter bereit,

um Besucher durch die Allerheiligen- 

kirche zu führen.  
Nächste Termine: 03.06., 01.07., 

05.08.

Es sind nach Anmeldung im Pfarramt 

aber Sonderführungen möglich.  

Tel. 09129/4246.

Kirchenführungen in der Allerheiligenkirche

Der „Freundeskreis Allerheiligenkirche“ feiert sein 2-jähriges Bestehen mit der dies- 
jährigen Mitgliederversammlung am Donnerstag, 12. Juli 2018 um 19.30 Uhr in der 
Allerheiligenkirche in Kleinschwarzenlohe. 

Rückblick und Ausblick auf geplante Projekte stehen dabei ebenso auf der Tages- 
ordnung wie ein kurzer  Vortrag zu den Wappen unserer Allerheiligenkirche. Wer den 
Schwabacher Heraldiker Eugen Schöler kennt, der uns diesen Vortrag halten wird, 
weiß, dass es interessant und unterhaltsam zugleich wird. Und wer in die Thematik 
tiefer einsteigen möchte, dem ist gewiss das kleine Büchlein mit allen Wappen der  
Allerheiligenkirche zu empfehlen, das ab diesem Abend und künftig über den Freundes- 
kreis für 5,– € zu erwerben ist.

Außerdem freuen wir uns den neu restaurierten Taufsteinaufsatz vorstellen zu können; 
eines der erfolgreich umgesetzten Projekte dieses zweiten Jahres des Freundeskreises. 

Zur Stärkung laden wir im Anschluss an den inhaltlichen Teil bei schönem Sommer- 
wetter in den Mesnergarten ein  – zu Bratwurstsemmeln und einem kühlen Getränk.  
Bei schlechtem Wetter bleibt der Grill aus und es wird gleich in der besonderen 
Atmosphäre unserer Allerheiligenkirche „finger food“ geben.

Lassen Sie sich alle recht herzlich einladen zu diesem Abend! Auch „Nicht-Mitglieder“  
sind willkommen, sich über die Arbeit des Freundeskreises zu informieren, denn über 
„neue Freunde“ freuen wir uns immer!

Im Namen des Freundeskreises Sandra Schwarz-Biller

Am 1. Januar 2018 feierte Herr Georg Wick sein 60-jähriges „Kirchen- 
musikerjubiläum“. Da Herr Wick zugesagt hatte zu diesem Anlass selbst 
die Orgel im Sonntagsgottesdienst zu spielen – so wie jahrzehntelang 
Sonntag für Sonntag – warteten wir auf erträgliche Temperaturen 
in der Allerheiligenkirche. Und so konnte Herr Wick am 15. April bei 
strahlendem Sonnenschein endlich seine verdiente Urkunde für „60 Jahre 
kirchenmusikalische Tätigkeit“ in Empfang nehmen. Sein ganz persönliches 
Jubiläum hat noch weitere sieben Jahre im Blick. Denn eigentlich saß unser 
Organist schon mit 13 Jahren immer wieder sonntags auf der Orgelbank, um 
den Gottesdienst musikalisch zu begleiten! 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott, lieber Herr Wick, für all Ihre guten und treuen 
kirchenmusikalischen Dienste in unserer Kirchengemeinde – als Organist 
und Chorleiter! 

Sandra Schwarz-Biller

Zwei Jahre „Freundeskreis Allerheiligenkirche“

60 Jahre im Dienst unserer Gemeinde
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Nachlese

Am ersten Freitag im März 
lud das ökumenische Frauen- 
team zur Feier des Weltgebets- 
tages in das evangelische Ge- 
meindehaus in Kornburg ein: Surinam 
war diesmal das Land, das das Gebet 
vorbereitet hat.

Surinam – habe ich noch nie gehört! 
Wo liegt denn das? So begann 
ein Rollenspiel zwischen zwei 
darstellenden Akteurinnen, mit dem 
sie die Anwesenden begrüßten und 
einige Informationen über das kleinste 
südamerikanische Land präsentierten. 
Untermalt von schönen Bildern 

erfuhren die Gäste, dass Surinam etwa halb so groß ist wie Deutschland und so viele 
Einwohner wie Nürnberg hat. Seine bewegte Geschichte erzählt von Sklavenarbeit auf 
den Plantagen und Raubbau des Regenwaldes, von der Ausbeutung der Bodenschätze 
und von kolonialen Zugehörigkeiten zu England und den Niederlanden. Erst seit 1975 ist 
das Land unabhängig, unterliegt aber weiterhin ständig Unruhen und Putschversuchen.

Ausgestattet mit einer reichen Flora und Fauna sowie ausreichend Niederschlägen zeigt 
sich das Land sehr fruchtbar. Zu 90% ist es von Regenwald bedeckt. Seine Einwohner 
setzen sich aus vielen verschiedenen, friedlich lebenden Völkerstämmen zusammen und 
bezeichnen sich selbst als „Moksi“ – Mischmasch.

So ließen sich am Weltgebetsabend etwa insgesamt 50 Frauen, Männer und Kinder in 
die Welt Surinams entführen und lernten sieben Stellvertreterinnen der dort lebenden 
Ethnien kennen. Sie erzählten von ihrer Herkunft, ihren Lebensbedingungen sowie den 
Gefahren für die Umwelt.

Weil durch den Abbau von Gold und Bauxit die Umweltzerstörung stark voranschreitet, 
hatten sich die surinamischen Weltgebetstagsfrauen für ihren Gottesdienst die Bibelstelle 
von der Erschaffung der Welt ausgesucht. Gott hat die Welt gut erdacht und geschaffen 
und sie dann den Menschen zur Erhaltung und Bewahrung anvertraut. Siehe, es war sehr 
gut! Deshalb ruhte Gott am siebten Tag… und nimmt uns in die Verantwortung.

Begleitet von bewegt gespielter landestypischer Musik war das Weltgebet ein 
einfühlsames Erlebnis und zog alle Anwesenden in seinen Bann. Mit den im Anschluss 
dargebotenen Getränken und Speisen wurde der Weltgebetsabend tatsächlich ein 
ganzheitliches Erlebnis mit allen Sinnen. Die Anwesenden nahmen das reichhaltige 
Angebot gerne an und genossen mit Leib und Seele den kurzweiligen Ausflug nach Surinam.                                                                                               
Doris Stumpner

Weltgebetstag aus Surinam

www.bestattungsinstitut-alter.de

Trauerwege sind individuell.

Wir helfen Ihnen, Brücken zu bauen.

Johannes-Brahms-Straße 25 

Nürnberg-Katzwang

Tel. 09122 - 160 14

Nürnberger Straße 25

Wendelstein

Tel. 09129 - 90 73 30

Spitalberg 4

Schwabach

Tel. 09122 - 160 14

Wir bitten unsere Leser bei Bedarf unsere Inserenten zu berücksichtigen. Mit ihrer Hilfe  
ist es uns möglich, den Gemeindeboten in dieser Form herauszugeben. Ihre Redaktion

s Sparkasse
 Nürnberg

Wenn’s um Geld geht

Auch wenn’s um Bildung 
und Soziales geht, sind wir mit dem 
Herzen dabei.

Vorankommen
ist einfach.

sparkasse-nuernberg.de
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Preissinger GmbH
Hohenfelsstrasse 46
90455 Nürnberg 
Tel. 0 91 29 - 90 86 45
preissinger@dachdecker.net

www.preissinger-dach.de

geruestplane 150x400 cm

„Nichts ist mehr wie vorher“. 
Heftige Gefühlswirbel erschüttern 
Menschen, wenn der Tod ein 
Leben beendet. Menschen, die 
den geliebten Mann oder die 
geliebte Frau, die ihre Mutter, ihren Vater für immer 
verabschieden müssen, durchleben Krisen in je 
eigener und doch ähnlicher Weise. 

Der Verlust eines Menschen führt oft zu unerträglichen 
seelischen Schmerzen. Schuldgefühle bedrängen, 
Sinnfragen finden keine Antwort, frühere seelische 
Verletzungen brechen wieder auf. Manchmal scheint 
es, alles um einen herum und in einem selbst hat sich 
verändert. An den Abenden besteht die Gelegenheit 
sich mit Menschen in der ähnlichen Lebenssituation 
im Gespräch auszutauschen.Jeweils ein Thema gibt 
die Gelegenheit, sich im geschützten Rahmen mit 
Trauerprozessen zu beschäftigen. Wir treffen uns   
an   8 Abenden in Schwabach, im Stadtteilzentrum  
St. Matthäus, Wilhelm-Dümmler-Str. 116c jeweils 
19.00 Uhr – 21.00Uhr.

„Begleiteter Trauerweg“  
sich trauen zu trauern

Neue Wege gehen, um weinen und 
auch wieder lachen zu können

Sich trauen 
zu trauern

VERANSTALTUNGEN

des Schwabacher Arbeitskreises
„Begleitung auf Trauerwegen“

Herbst 2017 und Frühjahr 2018

Hilfreiche Adressen anderer 
Organisationen zur Unterstützung 
trauernder Menschen

Telefonseelsorge Nürnberg
Anrufe sind kostenlos:  0800 111 0111 

Ambulanter Krisendienst 
Ansbach/Nürnberg/FürthISchwabach/Roth 
(abends, nachts, an Wochenenden 
und an Feiertagen)
Zentrale:   0911 / 42 48 550 

verwaiste Eltern:  0951 / 50 26 26 
(Kontaktadresse Bamberg) für Betroffene nach  
dem Tod eines Kindes

Lacrima - Zentrum für trauernde 
Kinder und Jugendliche
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V
Ursula Gubo  0172 / 7828272 

AGUS Nürnberg
Selbsthilfegruppe für Betroffene um Suizid
Agnes Rückel  0170 / 8105848

Regenbogen:
für Eltern, die während der Schwangerschaft, bei 
oder kurz nach der Geburt ein Kind verloren 
haben.
Ingrid Dunkel   09127 / 57 94 53 und
Katja Klein   0911 / 6 41 05 43 

Trauerberatungs-Zentrum des Hospiz-
Teams Nürnberg  0911 / 891 205 10

Trauer, Hospiz-Verein Hilpoltstein e.V. 
Roth-Schwabach  09171 / 15 45

Segen der Trauernden

Selig, die Verständnis zeigen
für meinen stolpernden Fuß und meine lahmende 

Hand.

Selig, die begreifen,
dass mein Ohr sich anstrengen muss,

um aufzunehmen, was man zu mir spricht.

Selig, die wissen, dass meine Augen trüb
und meine Gedanken träge sind.

Selig,
die mit freundlichem Lachen verweilen,

um ein wenig mit mir zu plaudern.

Selig, die niemals sagen:
„Das haben Sie mir heute schon zwei Mal erzählt.“

Selig, die verstehen,
Erinnerungen an frühere Zeiten in mir wach zu rufen.

Selig, die mich erfahren lassen,
dass ich geliebt, geachtet und nicht allein gelassen bin.

Selig, die mir in ihrer Güte die Tage erleichtern.

Anfahrt
Evang. Stadtteilzentrum St. Matthäus in Schwabach-Eichwasen

Wilhelm-Dümmler-Str. 116c
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Ach, wenn dies so einfach wäre! Wie viele Menschen 
warten auf einen Funken Hoffnung: Kranke hoffen 
auf Heilung, ein Kriegsflüchtling auf ein Leben in 
Sicherheit, ein Paar auf Versöhnung …
Manchmal hoffen Menschen ganz banal auf gutes 
Wetter oder einen Lottogewinn manchmal ganz 
verzweifelt, weil sie nicht wissen, wie es weiter 
gehen soll. 

Menschen, die plötzlich keinen Arbeitsplatz mehr 
haben, weil sie zu „alt“, zu krank oder nicht leistungs-
fähig genug sind, stehen plötzlich vor dem Aus, sind 
nicht mehr dabei und hoffen, dass es irgendwie 
weiter gehen wird. Jugendliche , die aus verschiede-
nen Gründen keinen Ausbildungsplatz bekommen, 
hoffen doch auf einen guten Start ins Berufsleben. 
Menschen, die nach Deutschland geflohen sind, weil 
sie dort, wo sie herkommen nicht mehr leben konn-
ten, hoffen etwas tun zu dürfen und nicht untätig 
herumsitzen zu müssen.

Die Aktion „1+1 Mit Arbeitslosen teilen“ unterstützt 
viele Einrichtungen der Diakonie und Kirchengemein-
den, damit sie diese Menschen anstellen können. Eine 
berufliche Perspektive beflügelt und gibt Hoffnung 
für die Zukunft.

Doch, es ist möglich Hoffnung zu schenken. Mit 
über einer Millionen Euro verdoppelter Spenden im 
letzten Jahr konnte die Aktion „1+1“ Arbeitsplätze 
für 361 Personen fördern, davon 79 Jugendliche in 
Ausbildung; dazu noch 468 Arbeitsgelegenheiten für 
sogenannte „Ein-EURO-Jobber“ und 85 Flüchtlinge 
wurden sozialpädagogisch betreut.

Z. B. das Ausbildungsprojekt „Umschulung für den 
Bereich Fachkraft für Möbel-, Küchen- und Umzugs-
service“. Im Sommer werden die ersten erwachsenen 
Männer ihre Abschlussprüfung ablegen und haben 
damit eine realistische Chance, bei Umzugsfirmen, 
in Möbel- oder Küchenhäusern eine sozialversiche-
rungspflichtige Anstellung zu bekommen.

Oder Khatije, die 2009 aus dem Irak nach Deutsch-
land gekommen ist. Über ihre Vergangenheit spricht 
sie nicht, das scheint ein schwieriges Thema zu sein. 

Hoffnung schenken!
Wir arbeiten dafür.

Sie hat drei Ausbildungen abgebrochen, hauptsäch-
lich wegen Schwierigkeiten im sozialen Miteinander. 
Khatije ist handwerklich sehr geschickt und ist bereits 
im zweiten Ausbildungsjahr mit guten Aussichten, 
ihre Ausbildung mit sozialpädagogischer Begleitung 
abschließen zu können.

Helfen Sie mit Ihrer Spende, damit die Aktion 
„1+1“ auch in diesem Jahr Menschen Hoffnung 
schenken kann.

Spendenkonto
EG Kassel
IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15
BIC: GENODEF1EK1

Auch Ihr Pfarramt 
leitet Ihre Spende weiter!

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen

„1+1“ ist eine Aktion der Evang.-Luth. Kirche in Bayern 

Jede Spende wird durch die Landeskirche verdoppelt.  
Spendenkonto: IBAN: DE79 5206 0410 0101 0101 15   BIC: GENODEF1EK1

  

Wir arbeiten dafür

HOFFNUNG
SCHENKEN   

  
Mit 

Arbeitslosen

teilen
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Spende für gemeinnützige Projekte oder
gewinne Unterstützer für Deine Initiative.
Jede Spende geht zu 100 % an die Projekte.

Unterstütze gemeinnützige  
Projekte in Deiner Region: 
www.gut-fuer-nuernberg.de
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Gasthof – Hotel - Metzgerei 

 

 

 

 

Ideale Räume für Ihre Familien- 
und Firmenfeierlichkeiten. 
Moderne Fremdenzimmer mit Dusche, 
WC, TV, Telefon, I-Net, 
Minibar, Lift und Tiefgarage 
 

Auf geht`s in den Biergarten 
Steinbrüchlein und in die Bar  

   
Familie Blödel – Venatoriusstraße 7 – 90455 Kornburg 

Telefon  09129-5060    Telefax  09129-277951 
www.bloedels.de     www.steinbruechlein-biergarten.de     www.gasthof-bloedel.de   

  

 

 
Tag und Nacht 
Telefon (0 91 22) 8 18 13 
 

Fax: 0 91 22 / 7 11 73  
E-Mail: info@bestattungen-peine.de 

90453 Nürnberg-Katzwang, Katzwanger Hauptstr. 18 
91126 Schwabach, Weingäßchen 6 
90530 Wendelstein, Nürnberger Straße 20a 

Qualifiziertes, fachgeprüftes Unternehmen 
Bestattungsvorsorge, Sterbegeldversicherung 
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Freud und Leid Wichtige Adressen unserer Kirchengemeinde

Evang.-Luth. Pfarramt Kornburg
Kornburger Hauptstraße 31 
90455 Nürnberg 
Tel. 0 91 29/42 46 
Fax 0 91 29/25 20
www.evang.kornburg.com 
pfarramt.kornburg@elkb.de
Bürozeiten: 
Dienstag, Freitag  9.00 –11.00 Uhr 
Donnerstag 16.00–18.00 Uhr 
Sekretärin: Carmen Schwab

Pfarrer/In:
Pfarrer Thomas Braun
Tel. 0 91 29/42 46 
Fax 0 91 29/25 20 
thomas.braun@elkb.de
Pfarrerin Sandra Schwarz-Biller
Tel.  09171/897427 
Fax: 09171/897357 
sandra.schwarz-biller@elkb.de

Kirchenvorstand
Vertrauensmann: 
Thomas Brandl: Tel. 09129/3839
Stell. Vertrauensfrau: 
Susanne Betke:  Tel. 09129/906353

Mesner:
St. Nikolaus-Kirche: 
Kontakt über das Pfarrbüro
Allerheiligenkirche:  
Mesnerin Ursula Haug, Tel. 09129/3770

Evangelische Kindertagesstäte 
„Die Schlossknirpse” e. V.:
Florentiner Straße 5
KITA-Leitung: Petra Dänzer
Tel. 0 91 29/ 86 00, Fax: 0 91 29/2 94 58 71 
ev.kita@schlossknirpse.de

Infos • Infos • Infos • Infos • Infos
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Förderverein  der Evang. Kindertages- 
stätte „Die Schlossknirpse” e. V.
Elke Peter 
Tel. 09129/2969455
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE 27 7606 0618 0000 8444 46
BIC:  GENODEF1N02 

Nachbarschaftshilfe:
Margit Maußhammer
Hotline: 09129-4055960
Spenden- und Gebührenkonto 
der Nachbarschaftshilfe:
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE02 7606 0618 0200 8536 58 
BIC: GENODEF1N02 

Freundeskreis Allerheiligenkirche
Spendenkonto
VR Bank Nürnberg 
IBAN: DE46 760606180300853658 
BIC: GENODEF1N02
Beitrittserklärungen im Pfarramt erhältlic
 
Diakonieverein Wendelstein/  
Röthenbach, Kornburg: 
Tel. 09129/28 65 13  (Schwestern )       
Tel. 09129/28 65 11 (Sekretariat)

 
Konten der Kirchengemeinde:

Spenden für die Kirchen, Friedhof, Jugend,  
Brot für die Welt, ...
 VR Bank Nürnberg
 IBAN: DE55 7606 0618 0100 8536 58
 BIC: GENODEF1N02

Für das Kirchgeld
 VR Bank Nürnberg
 IBAN: DE11 7606 0618 0000 8536 58
 BIC: GENODEF1N02
Konto für allgemeine Zahlungen  
(Gebühren, ...) 
 EKKeG Nürnberg 
 IBAN: DE62 520604100101509098 
 BIC: GENODEF1EK1

 

Urlaube und Abwesenheiten:
Pfarrerin Schwarz-Biller 11.–31. August 
Pfarrer Braun 1.–3. Juni; 4.–12. Juli; 28. Juli–17. August

Vertretung 11.–19. August: Pfarrer Hermann Thoma, Tel. 09170-1358 
ansonsten vertreten sich die Pfarrer gegenseitig.

Weitere Adressen:
Gemeindehaus Kornburg, Am Schlossgraben 1

Mesnerhaus, Klein'lohe, neben Allerheiligenkirche

Haus der Begegnung, Mehrgenerationenhaus 

der AWO Klein'lohe, Frankenstraße 25
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Impression
Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde 
Kornburg • Kleinschwarzenlohe • Neuses

gemeindebrief.evangelisch.de


